
Recherchen über Berufe führten 

die Schüler immer selbstständig 

durch. 

Die Schüler hatten neben Semina-

ren auch viel Freizeit. 

Am letzten Abend gab es noch 

ein Kaminfeuer. 

 

Königsdorf - Richtige Be-

werbungen schreiben, Be-

werbungsgespräche üben 

und Selbstpräsentationen 

vorbereiten. Das alles kann 

man eigentlich auch in der 

Schule lernen. Doch nur im 

Berufsorientierungscamp in 

Königsdorf haben die Schü-

ler der Klasse 8bM mit so 

viel Freude alles rund um 

die Bewerbung gelernt.  

 

Jeden Tag lernten die Schü-

ler in verschiedenen Semina-

ren wie eine Bewerbung ge-

schrieben wird, wie ein Be-

werbungsgespräch aufgebaut 

ist und was man bei der Be-

rufswahl alles beachten 

muss.  

 

In den fünf Tagen erfuhren 

die 8-Klässler mehr über 

ihren Beruf und lernten auch 

neue Berufe kennen. Viele 

Interessen wurden geweckt 

und ausgebaut. Sie lernten 

ihre Stärken und Schwächen 

richtig zu präsentieren und 

mit ihren Kompetenzen um-

zugehen.  

 

Überrascht waren viele der 

Schüler, als sie bemerkten 

wie wenig man von einem 

Gespräch mitbekommt, 

wenn keine Mimik und Ges-

tik verwendet wird. Die 

Körpersprache bekommt in 

den Gesichtern der 8.-

Klässler eine ganz andere 

und wichtigere Bedeutung. 

 
Doch nicht nur das Wissen 

rund um die Ausbildungs- 

und Arbeitsstelle wuchs in 

der Klasse. Die Klassenge-

meinschaft wurde ausgebaut  

und alle Schüler kommen 

viel besser miteinander klar.  

 

Der Lehrer der Klasse, Herr 

Falkenberg, ist mit der aus-

gebauten Klassengemein-

schaft sehr zufrieden. Alle 

Schüler freuten sich über 

ihre Ziele und Ergebnisse in 

der Woche und hätten die 

Fahrt auch gerne noch ver-

längert. 

Burgi Oberlechner 

Am Ende der Klassenfahrt waren 

alle zufrieden und  fröhlich! 


